
Mittwoch, 17.11.
17.15 h, DLRG, Jugendschwimmen,
Abfahrt an der Turnhalle

Freitag, 19.11.
17.00 h, Jugendfeuerwehr, Probe
19.00 h, Freiw. Feuerwehr,
Gesamtprobe

Samstag, 20.11.
ab 8.30 h, Adventskranzverkauf der
Kolpingsfamilie im Rathauskeller
ab 9.00 h, Kuchenverkauf durch den
Elternbeirat des Kindergartens auf dem
Rathausplatz
20.00 h, Rathauskonzert im Bürgersaal
des Rathauses

Sonntag, 21.11.
14.30 h, TSV Sipplingen I –
FC Rielasingen/Arlen

Montag, 22.11.
15.00 h, DRK Seniorengymnastik
in der Turnhalle

Mittwoch, 24.11.
17.15 h, DLRG, Nachwuchsschwimmen,
Abfahrt an der Turnhalle
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Feuerwehr/Unfall Notruf 112
Kommandant 5343
Polizei Notruf 110
Polizei Überlingen 8040
Integrierte Leitstelle des Boden-
seekreises (allgemein)
Telefon: 07541 19296
Fax: 07541 80936
(auch Gehörlosen-Fax)
Rettungsdienst
Bodenseekreis 112
Krankentransport 19222
Krankenhaus Überl. 94770
Sozialstation
Überlingen 95320
Dorfhelferinnenstation
Frau Vogler 62287
Malteser-Hilfsdienst 970970
Kurzzeitpflege
Haus Silberdistel 95180
Kath. Pfarramt
Sipplingen 63220, 60636
Ev. Pfarramt
Ludwigshafen 07773/5588

Weißer Ring Bodenseekreis
K.-H. Jumpertz 07556 966362

Sperrhotline
Personalausweis, 0180 1 33 33 33

EnBW (früher Badenwerk)
Service-Telefon 07461 7090
Störung 0800 36294 77
Störungsdienst Erdgas, Thüga

0800 7750007
Wasserversorgung
Störung 833-0
Kabel BW
Störung 01805 888150
Abfallwirtschaftsamt
Friedrichshafen

07541204-5199

Probleme mit der Müllabfuhr??
Folgende Firmen stehen für Fragen und
Probleme zur Verfügung:
Restmüll, Biomüll, Sperrmüll etc.
Abfallwirtschaft-Bodensee GmbH,
Tel. 07541/401093
Gelber Sack-Abholung
Fa. Stark GmbH
Tel. 08382 943010-11
Papiercontainer
Fa. Stark GmbH
Tel. 08382 943010-11

Telefonverzeichnis
Hauptverwaltung-Grundbuchamt
Bürgermeister Neher 8096 20
Ratschreiber Sulger 8096 22
Frau Adams 8096 30
Vorzimmer Bürgermeister,
Friedhofsamt
Redaktion Gemeindeblatt
Frau Biller 8096 0
Finanzverwaltung,
Rentenangelegenheiten
Herr Geßler 8096 25
Gemeindekasse
Frau Regenscheit 8096 28
Steueramt
Frau Sinner 8096 26
Bürgeramt, Ordnungsamt,
Sozialamt, Standesamt
Frau Wochner 8096 23
Tourist-Info im Bahnhof
Zentrale 9499370
Frau Ott 949937 12
Frau Bonauer 949937 11
Bauhof 8096 31
Kindergarten 1096
Grund- u. Hauptschule 915526
Hafenanlage West 65312

Faxanschlüsse:
Rathaus 8096-40
Tourist-Info 3570
Grund- und Hauptschule 915527
e-mail-Anschlüsse
Rathaus: Gemeinde@Sipplingen.de
Tourist-Info: touristinfo@sipplingen.de
Schule:
GHS-Sipplingen @t-online.de
Kindergarten:
kiga.sipplingen@kabelbw.de
Internet: http://www.sipplingen.de

Ärztlicher
Notdienst

94770 und 112

Zahnärztlicher
Notdienst

01805/91 16 20

Apotheken-
Notdienst

0137 888 22833
oder www.aponet.de

Giftnotruf
0761/19240

Samstag, 20.11.
Apotheke La Piazza
Lippertsreuter Str. 60
Überlingen
Tel. 07551 916492

Sonntag, 21.11.
Vita Apotheke
Nußdorfer Str. 101
Überlingen
Tel. 07551 308129

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Sipplingen
Bereitschaftsmitglieder im Notfall erreichbar:
Bernd Neudörffer 0175 2409040 oder 07551 68146
Christine Thiel 0174 4070085
Georg Kuhn 07551 27 02
Petra Ehrle 07551 1226

Öffnungszeiten der Verwaltung:
Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
Mi 14.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Überlinger TAFEL-Laden
Friedhofstraße 28a

Öffnungszeiten:
jeden Mittwoch 14.30 - 17.30 Uhr
Kontakt: Caritas Überlingen 07551 83030
Spendenkonto 1004282
Sparkasse Bodensee (BLZ 69050001)

Herausgeber:
Gemeinde 78354 Sipplingen
Verantwortlich für den
redaktionellen Teil:
Bürgermeister Neher oder
sein Vertreter im Amt
Für den übrigen Inhalt: A. Stähle,
78333 Stockach, Druck u. Verlag:
Primo Verlagsdruck Anton Stähle,
Postfach 1254, 78329 Stockach,
Tel. 07771 9317 -0, Fax: 07771 9317 -40
e-Mail: info@primo-stockach.de

Großzügige Spende für unseren Kindergarten

Frau Cornelia Lang hat
aus dem Nachlass ihrer
Mutter eine stattliche
Menge an Handarbeits-
material für unsere Bür-

gerschaft kostenlos weitergegeben und hat dabei die eingenommenen
Spenden von über 400,— Euro noch um einen eigenen Betrag erhöht.
So konnten insgesamt 500,— Euro als Spende an den Kindergarten
weitergegeben werden. Alle Kinder und das gesamte Kindergarten-
team ebenso Herr Bürgermeister Neher bedankten sich sehr herzlich
für diese großzügige Geste. Mit dem Geld kann sicher Sinnvolles ange-
schafft werden. Aus Freude über dieses Geschenk wurde von den Kin-
dern viele kleine Raupen gemalt und an Frau Lang mit einem freudigen
Lachen überreicht. Frau Kuhn und Bürgermeister Neher bedankten
sich ebenso, es sei auch ein Zeichen, dass sich Frau Lang, die auch im
Vorstand unseres Touristikvereins tätig ist, in unserer Gemeinde wohl-
fühlt und sich hier anerkanntermaßen gerne engagiert.



Kurzbericht zur öffentli-
chen Gemeinderatssit-
zung vom 10.11.2010
Bürgermeister Anselm Neher konnte 22 Zu-
hörer zur öffentlichen Gemeinderatssitzung
vom 10.11.2010 begrüßen.

Nach allgemeinen Bekanntgaben des Bür-
germeisters und Wünschen, Anfragen und
Anregungen aus der Mitte des Gemeindera-
tes ging es im nächsten Tagesordnungs-
punkt um die Überlandhilfe und Nachbar-
schaftshilfe der Feuerwehren im Boden-
seekreis. Hier stimmte das Gremium dem
Abschluss eines entsprechenden Vertrages
der beteiligten Gemeinden einstimmig zu.

Danach ging es um die Neufassung der
Zweitwohnungssteuersatzung. Nach ei-
ner kurzen Diskussion über Steuergerech-
tigkeit und die Höhe der einzelnen Positio-
nen stimmte der Gemeinderat schließlich mit
großer Mehrheit der neuen Satzung zu. Zu-
vor wurde die Anhebung der Steuersätze um
durchgängig 20 % beschlossen. Die Neufas-
sung der Satzung ist in diesem oder einer der
nächsten Mitteilungsblätter abgedruckt, die
neuen Sätze gelten ab dem 01.01.2011.

Im nächsten Tagesordnungspunkt ging es
um die Feststellung der Jahresrechnung
2009. Nach der Beantwortung von einigen
Verständnisfragen fand diese die einstimmi-
ge Zustimmung des Gremiums.

Bei den Arbeitsvergaben ging es um die
Vergabe der Bepflanzung im Bereich der
Erweiterung des Westhafens. Hier wurde
der Auftrag an die Firma Widenhorn aus
Sipplingen zum Angebotspreis von knapp
10.000,— EUR vergeben.

Bei den Baugesuchen wurde zunächst der
Errichtung eines Beherbungsbetriebes
als Doppelhaus auf dem Grundstück
Flst.Nr. 642/Teil und den notwendigen Be-
freiungen von den Festsetzungen des Be-
bauungsplanes und dann einer Bauvoran-
frage zur Erstellung eines Einfamilien- so-
wie eines Doppelhauses auf dem Grund-
stück Flst.Nr. 2122/2, In der Breite, eben-
falls unter Befreiung von den Festsetzungen
des Bebauungsplanes zugestimmt.

Zum Schluss stimmte das Gremium einstim-
mig der Annahme einer Spende von Frau
Cornelia Lang zu, die mit einem Bene-
fiz-Basar rd. 420,— EUR erlöst und dann
persönlich und durch ihre Service-Firma er-
gänzt eine Gesamtspende von 500,— EUR
für Zwecke des Kindergartens einbezahlt
hat. Der Spenderin wird auch auf diesem
Wege ein herzliches „Dankeschön” ausge-
sprochen.

Die öffentliche Gemeinderatssitzung war ge-
gen 21.00 Uhr zu Ende. Im Anschluss daran
fand noch eine nichtöffentliche Sitzung des
Gremiums statt.

Otto Hagg 1960 – 2010

Vor 50 Jahren starb Otto Hagg. Er soll nicht
vergessen werden! Denn der von ihm ge-
schaffene Weg in der Sipplinger Gemarkung
ist so attraktiv, so einmalig schön wie eh und
je. Zu seiner Erhaltung und noch besseren
Begehbarkeit wird der oft schmale, steile
Pfad seit vielen Jahren und bis dato von ei-
ner hiesigen privaten Wanderwegs-Truppe
gepflegt und weiter ausgebaut. Ehrenamt-
lich.

Doch nun vom Otto-Hagg-Weg zu Otto Hagg
selbst:
Er lebte und arbeitete als Friseurmeister in
Sipplingen und er war Vorsitzender der „Na-
turfreunde Sipplingen”, die später die „Wan-
dervereinigung Sipplingen e.V.” gründeten.
In Otto Hagg reifte die Idee, am Südhang der
Sipplinger Berge einen Wanderweg anzule-
gen, um so die Schönheit der besonderen
Landschaft vielen Menschen zu erschließen.
Das ist ihm voll gelungen. Gleich zu Beginn
des Weges geht es recht steil bergan, dann
in kurzen Serpentinen weiter hinauf, was den
leicht alpinen Charakter unterstreicht. Den
Wanderer umgeben hoch aufragende Na-
del- und Laubbäume. Urwaldähnlich, Natur
belassen mutet so manches Stück an. Und
immer wieder gibt es unvergleichliche Aus-
blicke auf den Bodensee und die ihn einrah-
menden Berge bis weit in die Schweiz und
Österreich.

Otto Hagg hatte die Idee für diesen Wander-
weg, doch seine Gesundheit ließ es nicht zu,
selbst beim Bau mitzumachen. Seine Stärke
war es, kräftige Kerle seines Alters für die
schwere, schwierige Arbeit zu motivieren. So
mancher Feierabend und Sonntagmorgen
wurde selbstlos dem Wegebau geopfert. Da
werden heute noch Erinnerungen wach. Es
war harte Arbeit - und eine schöne Zeit!
Mit 31 Jahren erlag Otto Hagg seinem Herz-
leiden. Das war ein Schock. Aus Dankbarkeit
und Verbundenheit zu ihm errichteten die
Mitglieder der Naturfreunde einen Gedenks-
tein. Er steht am höchsten Punkt des Weges,
einem spektakulären Aussichtspunkt. Doch
wie war es möglich, den schweren Stein

überhaupt hierher zu schaffen? Das ist eine
Geschichte für sich:
Der Naturstein war oberhalb des Haldenho-
fes gefunden worden. Eugen Kempf trans-
portierte ihn per Motorrad und Beiwagen das
erste Stück. Halsbrecherisch wurde dann
der Stein mit einem Seil durch die Risse in
dem steilen Gelände auf den endgültigen
Platz herabgelassen. Die Inschrift „Otto
Hagg 1929 – 1960" ist noch deutlich zu le-
sen.

Zwei Bänke laden an dieser Stelle zum Ver-
weilen ein. Von hier aus bietet sich der
schönste Blick auf Sipplingen, den See, die
Felsformationen vor Überlingen, auf Hödin-
gen, Unteruhldingen und Meersburg, die
Mainau, Wallhausen und Dingelsdorf, im
Westen Bodman, das Hegau und die herrli-
chen Bergketten.

Der Otto-Hagg-Weg ist wahrlich ein Ge-
schenk an alle Naturliebenden, zu jeder Jah-
reszeit, auch jetzt im November bei strahlen-
dem Herbstwetter und voller Farbenpracht.
Deshalb erinnern wir uns dankbar an Otto
Hagg, den Begründer dieses unvergleichli-
chen Wanderweges.
GB

Statistisches Landesamt

Zensus 2011 –
Vorbereitung der Gebäude-
und Wohnungszählung
Im Jahr 2011 wird in allen Mitgliedsstaaten
der Europäischen Union ein Zensus, eine
Volks-, Gebäude- und Wohnungszählung
durchgeführt. In Deutschland wird der Zen-
sus 2011 in weiten Teilen durch Nutzung vor-
handener Angaben aus Verwaltungsregis-
tern durchgeführt. Da keine flächendecken-
den Register mit den von der Europäischen
Union geforderten Daten zu Gebäuden und
Wohnungen vorhanden sind, wird es im Rah-
men des Zensus 2011 zum Stichtag 9. Mai
2011 eine postalische Gebäude- und Woh-
nungszählung (GWZ) bei allen Eigentüme-
rinnen und Eigentümern oder Verwalterin-
nen und Verwaltern von Gebäuden und
Wohnungen geben. Aktuelle Informationen
zum Angebot und der Nachfrage an Wohn-
raum dienen als Planungsgrundlage für den
Wohnungsbau, werden für die Stadtentwick-
lung und für wohnungspolitische Entschei-
dungen auf kommunaler, Landes- oder Bun-
desebene gebraucht.

Zur Vorbereitung dieser GWZ findet ab Mitte
November 2010 eine postalische Befragung
bei ca. 700.000 Eigentümerinnen und Eigen-
tümer oder Verwalterinnen und Verwalter
von Gebäuden und Wohnungen in Ba-
den-Württemberg statt. Damit soll der Kreis
der Befragten geklärt und Angaben aktuali-
siert beziehungsweise vervollständigt wer-
den. Diese Befragung beseitigt also Unklar-
heiten, senkt die Kosten der Nachermittlung
unklarer Angaben und gewährleistet eine rei-
bungslose Durchführung der GWZ im Jahr
2011.
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Die Beantwortung der Fragen kann posta-
lisch oder online über das sichere Onli-
ne-Meldeverfahren IDEV (Internet Datener-
hebung im Verbund) erfolgen. Für Rückfra-
gen und weitere Informationen steht Ihnen
ab Mitte November 2010 das Statistische
Landesamt Baden-Württemberg von Mon-
tag bis Donnerstag zwischen 8:00 und 19:00
Uhr und Freitag zwischen 8:00 und 18:00
Uhr unter der kostenlosen Hotline 0800 58
87 854 gerne zur Verfügung.
Sie können Ihre Fragen selbstverständlich
auch per Fax (0711 641-6233) oder per
E-Mail (gwz-vorinfo@stala.bwl.de) stellen.

Rechtsgrundlagen, Hinweise zur Vorberei-
tung der GWZ und zum Zensus 2011 finden
Sie unter www.zensus2011.de oder auf un-
serer Internetseite www.statistik-bw.de/zen-
sus.

Sipplinger
Steiluferlandschaft erleben
Geführte Erlebniswanderung

Wasservogelbeobachtung am Bodensee
Unterwegs zu Schwänen, Enten und Tau-
chern

Der Bodensee ist aufgrund seiner großen Flä-
che und seiner vielfältigen Lebensräume ein
hervorragendes Brut-, Mauser-, Zugrast- und
Überwinterungsgebiet für Wasservögel in
Mitteleuropa. Die größten Wasservogelan-
sammlungen können wir in den Wintermona-
ten beobachten. Mit dem Zug fahren wir nach
Ludwigshafen und wandern von dort zur Sto-
ckacher Aachmündung. Dort können wir
mehr Vogelarten und größere Vogelansamm-
lungen beobachten als am Sipplinger Ufer.
Ein Fernglas oder ein Spektiv sind nützlich.

Sonntag, 28. November 2010
Treffpunkt: Bahnhof Sipplingen um 08:20
Uhr (Abfahrt Zug: 08:29 Uhr) – Rückfahrt
mit Bus oder Bahn ca. 12:30 Uhr
Kosten: 3,00 Euro (ab 16. Jahren)
Bei starkem Regen, Schneetreiben oder
Sturm entfällt die Veranstaltung!

Beim Fundamt
wurde abgegeben:
1 einzelner Schlüssel mit Flaschenöffner
1 Mädchenanorak Gr. 98

Nähere Informationen unter Tel. 8096-20

Frau Maria Biller,
B.v.Hohenfels-Str. 11

zum 76. Geburtstag am 22.11.
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Gemeinde Sipplingen
Bodenseekreis

Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses
über die Festellung der Jahresrechnung für das Jahr 2009

Die Jahresrechnung der Gemeinde Sipplingen für das Haushaltsjahr 2009 ist vom Gemein-
derat in seiner Sitzung vom 10. November 2010 festgestellt worden. Die Jahresrechnung liegt
an sieben Tagen vom 18. Novmber 2010 bis zum 26. November 2010 im Bürgermeisteramt
Sipplingen, Rathausstraße 10, Zimmer 6, für jederman zur Einsicht aus.

Die Jahresrechnung der Gemeinde Sipplingen für das Haushaltsjahr 2009 wird gemäß §
95 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der zur Zeit gültigen Fassung wie
folgt festgestellt:

Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der
Haushaltsrechnung für das

Haushaltsjahr 2009
- in Euro -

Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt

1. Soll-Einnahmen 5.597.632,18 959.988,08 6.557.620,26

2. Neue Haushaltseinnahmereste 510.689,00 510.689,00

3. Zwischensumme 7.068.309,26

4. Ab: Haushaltseinnahmereste
vom Vorjahr 0,00

5. Bereinigte Soll-Einnahmen 5.597.632,18 1.470.677,08 7.068.309,26

6. Soll-Ausgaben 5.633.134,89 378.924,48 6.012.059,37

7. Neue Haushaltsausgabereste 32.991,00 1.693.399,00 1.726.390,00

8. Zwischensumme 5.666.125,89 2.072.323,48 7.738.449,37

9. Ab: Haushaltsausgabereste
vom Vorjahr 68.493,71 601.646,40 670.140,11

10. Bereinigte Soll-Ausgaben 5.597.632,18 1.470.677,08 7.068.309,26

11. Differenz 0,00 0,00 0,00

12. Die Entnahme aus der
allgemeinen Rücklage beträgt 45.750,61
Die allgemeine Rücklage beträgt zum 31.12.2009 423.913,07

13. Die Zuführung des Verwaltungshaushaltes an den
Vermögenshaushalt beträgt 550.091,02

14. Die evtl. noch nicht genehmigten über-/
außerplanmäßigen Ausgaben werden genehmigt.
Diese sind nach § 17 GemHVO durch Mehreinnahmen
bzw. Wenigerausgaben gedeckt.

15. Die Schulden betragen zum 31.12.2009 889.066,11

16. Die Prüfungsbereitschaft der Jahresrechnung 2009
ist der Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landratsamt
Bodenseekreis in Friedrichshafen, anzuzeigen.

Sipplingen, den 12. November 2010
gez. Neher, Bürgermeister



Vermieterstammtisch

Am Dienstag, 30. November um 18.00 Uhr
findet im Rathaussaal ein „Vermieters-
tammtisch” statt. Das Team der Tou-
rist-Information sucht hier das gemeinsame
Gespräch mit den touristischen Leistungs-
trägern. Gemeinsam mit Ihnen möchten wir
auf die Saison 2010 zurückblicken und dabei
Erfahrungen und Meinungen austauschen.
Im gemeinsamen Gespräch möchten wir
Ideen für neue Angebote sammeln und un-
sere Zusammenarbeit stärken.
Eingeladen sind alle Gastgeber und alle am
Tourismus Interessierten. Wir hoffen, sie
nutzen die Möglichkeit sich aktiv am Touris-
mus zu beteiligen und freuen uns auf Ihr
Kommen.

Vorlesepaten in der Adventszeit
Um für die Kinder in der bevorstehenden Ad-
ventszeit, wie auch schon die letzten Jahre,
eine Besonderheit zu schaffen und die sozia-
le Gemeinschaft unserer Gemeinde zu för-
dern, wollen wir erneut die Aktion „Vorlese-
paten” starten.
Angesprochen sind alle, die Interesse haben
den Kindern Geschichten vorzulesen oder
zu erzählen. Die Besonderheit für die Kinder
liegt darin, dass nicht wir Erzieherinnen, als
alltägliche Personen im Kindergarten, die
Geschichten vorlesen oder erzählen, son-
dern dies von außenstehenden Personen
durchgeführt wird.

Also, wer hat Lust und Zeit vormittags ab
10:00 Uhr bis ca. 11:00 Uhr in den Wochen
vom 29.11. bis 10.12.2010 im Kindergarten
als Vorlesepate mitzumachen?

Bitte melden Sie sich bei uns im Kindergar-
ten unter 1096.

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit
Ihnen.

*******************************

Lust auf Kuchen ???
Dann kommen Sie zu unserem Kuchenver-
kauf!

Am Samstag, den 20.11. 2010 verkauft der
Elternbeirat des Kindergartens ab 9:00 Uhr
Kuchen beim IK.
Wir freuen uns, wenn sie diese Aktion unter-
stützen, denn dadurch ist es möglich, dass
für die Kinder zusätzliche Spielmaterialien
angeschafft werden können.

Der Elternbeirat des Kindergartens

Grundschüler
besuchen Mosterei Gobs
Am Dienstag, dem 10.Oktober besuchten
die Erst- und Zweitklässler der Burk-
hard-von-Hohenfels-Schule die Mosterei der
Familie Gobs in der Süßenmühle. Herzlich
wurden sie vom Ehepaar Gobs empfangen.
Herr Gobs zeigte den Schülerinnen und
Schülern die Mosterei und erklärte den Kin-
dern anschaulich den Produktionsweg vom
Apfel zum Apfelsaft. Gespannt verfolgten die
Kinder die einzelnen Produktionsschritte. Mit
Hilfe einer ursprünglichen Apfelpresse
pressten die Grundschüler schließlich selbst
von Hand Apfelsaft. Zum Abschluss dieses
gelungen Lernganges stärkten sich die Be-
sucher mit dem selbst gepressten Apfelsaft
und Butterbrezeln. Die Schülerinnen und
Schüler bedankten sich bei Familie Gobs für
die Gastfreundschaft und kehrten mit neuen
Eindrücken in die Schule zurück.

Deutsches Rotes Kreuz,
Kreisverband Bodenseekreis

Betreute Seniorenreisen
Einladung zur Vorstellung des neuen
Jahresreiseprogramms für 2011, am Mitt-
woch, den 24. November 2010, von 14-16
Uhr im Rotkreuzzentrum, Rotkreuzstr. 2
in Friedrichshafen

Liebe Seniorinnen und Senioren, wir haben
für Sie wieder ein abwechslungsreiches Rei-
seprogramm für die kommende Reisesai-
son 2011 zusammengestellt. Mehrere Ta-
gesfahrten, Halbtagesfahrten und mehr-
tägige Reisen in die nähere und weitere
Umgebung warten im nächsten Jahr auf Sie.

Am Mittwoch, den 24.11. können Sie sich
von 14-16 Uhr bei uns im Rotkreuzzentrum in
Friedrichshafen unverbindlich bei einer Tas-

se Kaffee und Keksen über unser Reisepro-
gramm informieren. Unsere Mitarbeiter und
Reisebegleiter beantworten an dem Nach-
mittag alle Ihre Fragen und beraten Sie
gerne zum Thema Betreutes Reisen. Auf
Vormerklisten können Sie sich an dem Tag
auch schon für die beliebten Ausflüge mit un-
seren bewährten und speziell geschulten Rei-
sebegleitern einen Platz sichern.

Wenn Sie gerne teilnehmen möchten,
dann melden Sie sich bitte telefonisch an
beim:

Deutsches Roten Kreuz
Rotkreuzstr. 2,
88046 Friedrichshafen
Begleitetes Reisen
Telefon: 07541 / 5040

LANDRATSAMT
BODENSEEKREIS

Das Landratsamt Bodenseekreis - Landwirt-
schaftsamt - informiert

Jahreshauptversammlung
Futteruntersuchungsring
Bodenseekreis e.V.
Am Dienstag, den 23.11.2010 findet um
20.00 Uhr im Gasthof „Adler” in Hefigko-
fen die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des Futteruntersuchungsringes Boden-
seekreis e.V. statt.
Schwerpunkt neben der Vorstellung der Fut-
teruntersuchungsergebnisse 2010 ist der
Vortrag von Dr. Thomas Jilg von der LAZBW
Aulendorf, der auf Strategien zur Aufwertung
und Einsatz des diesjährigen Grundfutters
eingeht.

Alle interessierten Betriebsleiter sind herz-
lich eingeladen.

Deutsch-schweizerische
Rentenberatung vor Ort
Die Deutsche Rentenversicherung und Trä-
ger der gesetzlichen Rentenversicherung in
der Schweiz bieten auch dieses Jahr wieder
grenzüberschreitende Informationen zur
Rente an.

Angesprochen sind alle, die Beiträge zur ge-
setzlichen deutschen und schweizerischen
Rentenversicherung einbezahlt haben.

Auf diesen Internationalen Beratungstagen
erteilen Experten beider Länder kostenlos
Auskünfte zum jeweiligen nationalen Recht
und zu den zwischenstaatlichen Auswirkun-
gen.

Zu dem Beratungstag am 08.12.2010, 08.30
bis 12.00 und 13.00 und 15.30 Uhr in Kon-
stanz
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Tourist-Information
Seestraße 3
78354 Sipplingen
Tel.: 07551/949937-0
Fax: 07551/3570
tourist-info@sipplingen.de
www.sipplingen.de

Öffnungszeiten der
Tourist-Information

Montag – Freitag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr



Landratsamt für den Landkreis Konstanz
Benediktinerplatz 1 (kleiner Sitzungssaal,
1. OG)

laden wir ein. Um Wartezeiten zu vermeiden,
bitten wir um telefonische Anmeldung unter
07531 8001648.

Bringen Sie zum Beratungstag bitte Ihre Ver-
sicherungsunterlagen und Ihren Personal-
ausweis mit.

Weitere Beratungstage in Konstanz sind im
Jahr 2011 vorgesehen.
Diese werden gesondert angekündigt.

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Konstanz

Berufe kennenlernen
und Kontakte knüpfen
auf der Berufemesse „Berufe am See” am
Donnerstag, den 18. November im Überlin-
ger Kursaal

Über 70 Berufe und Ausbildungsgänge wer-
den am Donnerstag, den 18. November von
8 bis 17 Uhr bei der Berufsmesse “Berufe
am See” im Kursaal (Christophstraße) in
Überlingen vorgestellt. 40 Firmen, Behör-
den, Verbände und Schulen informieren
über aktuelle Berufsmöglichkeiten in der
Region. Durch die Ausstellung sollen junge
Menschen motiviert werden, ihren Weg in
ein erfolgreiches Berufsleben aktiv zu be-
streiten. In den vorgestellten Berufen beste-
hen gute Ausbildungs- und Beschäfti-
gungschancen. Dabei sollen die Jugendli-
chen auch den hohen qualitativen Stellen-
wert einer betrieblichen und schulischen
Ausbildung erkennen.

Die Berufemesse wird ergänzt durch ver-
schiedene Vortragsveranstaltungen rund
um das Thema „Bewerbung” - um 8.30 Uhr
und 13 Uhr geht es um Einstellungstests, um
9.45 Uhr und 11 Uhr um Vorstellungsgesprä-
che. Von 14 Uhr bis 16 Uhr bietet die Berufs-
beratung zudem eine Bewerbungswerkstatt
an. Schüler können ihre Bewerbungsunter-
lagen mitbringen und begutachten lassen.

Weitere Informationen zur Messe erhalten
Sie über das Berufsinformationszentrum
(BiZ) der Agentur für Arbeit Konstanz, das
Sie per Telefon über 07531 585-200 oder per
Mail über Konstanz.BIZ@arbeitagentur.de
erreichen.

Energieberatung der Energieagentur
Die nächste unabhängige Energieberatung
der Energieagentur Bodenseekreis für Bür-
gerinnen und Bürger sowie Gewerbetreiben-
de der Verwaltungsgemeinschaft Überlin-
gen-Owingen-Sipplingen findet am Mitt-
woch, 24.11.2010, von 11.00 bis 15.30 Uhr

im Torhaus, Überlingen, Christophstraße 1,
Zimmer 2.17 (Bürgerbüro), statt. Das Bür-
gerbüro ist nur über das Parkhaus West,
Dachterrasse, zu erreichen, da der Termin
außerhalb der Öffnungszeiten der Stadtver-
waltung liegt.
Die Erstberatung erfolgt unentgeltlich.
Es ist eine Voranmeldung bei Frau Maier,
Tel. 07551 99-1201, erforderlich.

Jahreskonzert des
Musikverein Nesselwangen
Am Samstag, dem 20. November um 20 Uhr
findet im Dorfgemeinschaftshaus in Nessel-
wangen das diesjährige Jahreskonzert des
Musikvereins Nesselwangen unter der Lei-
tung von Norbert Frei statt. In altbewährter
Weise wird dies wieder im Rahmen eines
Doppelkonzertes durchgeführt. Partner ist
dieses Jahr der Musikverein Winterspüren
unter der Leitung von Mathias Keller-Fröh-
lich.
Die Veranstalter freuen sich schon jetzt auf
zahlreichen Besuch. Der Eintritt zum Konzert
ist frei.

Kammerchor Stockach
„Zwischen Himmel und Erde”
Trost und Zuversicht, Freude und Lobpreis
möchte der Kammerchor Stockach unter Lei-
tung von Sabine Schönberger in seinem
Konzert am Totensonntag seinen Zuhörern
überbringen. Unter dem Thema „Zwischen
Himmel und Erde” kommen mehrstimmige
Chorsätze a cappella aus verschiedenen
Jahrhunderten zu Gehör. Auf zwei besonde-
re Höhepunkte können sich die Konzertbe-
sucher freuen: neben den Chorstücken wer-
den Sabine Schönberger (Klavier) und Mar-
tin Seiler (Trompete) das Programm mit der
„Sonata Prima” von Giovanni Viviani und
dem Konzert in d-moll von Alessandro Mar-
cello bereichern..
Das Konzert findet am Sonntag, 21. Novem-
ber um 18.00 Uhr in der Melanchthonkirche
Stockach statt.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird ge-
beten.

Mexiko ? Mexiko ! !
Vortrag mit Bildern
Claus und Roswitha Schnitzer nehmen Sie
mit auf eine Reise durch Mexiko mit seiner
unvergleichlichen Geschichte der meso-
amerikanischen Kulturen der Mayas und
Azteken und dem Kolonialstil der spanischen
Eroberer. Erleben Sie außerdem die faszi-
nierenden Landschaften Mexikos und das
farbenfrohe, oft von Musik begleitete, tiefreli-
giöse und von starken Gegensätzen zwi-
schen Stadt und Land geprägte Leben der
Mexikaner. Sind Sie neugierig geworden?
Dann nehmen Sie sich 2 Std. Zeit für eine
Reise durch Mexiko.
Veranstalter: Owinger Kulturkreis
Ort: Linzgau-Baumschule ,
Hauptstraße 4a, Owingen

Zeit: Sonntag, 21. November, 18 Uhr
Karten: Bürgeramt Owingen,
07551/8094-42 und Zigarren Weber,
Münsterstraße 39, Überlingen
kziegler@owingen.de

TC Grün Weiß
Bodman –Ludwigshafen
Mitgliederversammlung
Am Freitag, den 19.11.2010 findet die alljähr-
liche ordentliche Mitgliederversammlung um
20:00 Uhr im Clubhaus in Bodman statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
- Berichte der 1.Vorsitzenden,
- Ehrungen
- Bericht des Schatzmeisters
- Bericht des Jugendwartes
- Bericht des Sportwartes mit Siegereh-

rungen
- Satzungsänderungen und Neuwahlen
- Verschiedenes
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.
Der Vorstand

Industrie- und Handelskammer

Kostenfreier Informations-
abend zur „Präsenzkraft in der
Pflege”
Präsenzkräfte in der Pflege sind das ideale
Tätigkeitsfeld für den beruflichen Wiederein-
stieg.
Um dem Bedarf an diesem neuen Berufsbild
in der Pflege zu entsprechen, bietet die IHK
Bodensee-Oberschwaben ab Dezember
erstmals den Lehrgang „Präsenzkraft in der
Pflege IHK” mit Zertifikat an. Diese Qualifi-
zierung ist die notwendige Vorbereitung für
die zusätzliche Betreuung demenzkranker
Bewohner nach den neuen Richtlinien der
Pflegeversicherung § 87b in Pflegeheimen.
Gerade für ältere Wiedereinsteiger/innen er-
geben sich mit diesem Abschluss interes-
sante berufliche Perspektiven in der ambu-
lanten und stationären Pflege. Der im Lehr-
gang beinhaltete Praxiseinsatz dient der ge-
zielten Aufnahme einer sozialversicherungs-
pflichtigen Beschäftigung.

Die kostenfreie Informationsveranstaltung
findet am 24. November um 18 Uhr in der IHK
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Der Mensch braucht lange,

bis er einsieht, was ihn zerstört.

Und er braucht noch länger,

bis er etwas dagegen tut

Ernst R. Hauschka



Bodensee-Oberschwaben, Lindenstr. 2,
88250 Weingarten statt. Weitere Infos erhal-
ten Sie bei Kerstin Kühne, 0751 409 145,
weiterbildung@weingarten.ihk.de oderJür-
gen Schatz, 0751 409-153, schatz@wein-
garten.ihk.de.

Swü warnt vor gefälschten
Stromrechnungen
Die Stadtwerke Überlingen GmbH (Swü)
warnt vor gefälschten Stromnachzahlungs-
rechnungen, die seit Anfang November in
Überlingen und Umgebung im Umlauf sind.

Die fingierten Rechnungen werden von einer
sogenannten „Stadtwerke GmbH” versen-
det, in denen zu einer Stromnachzahlung
aufgefordert wird. Diese „Stadtwerke GmbH”
dient anscheinend betrügerischen Geschäf-
ten. „Bezahlen Sie diese Rechnungen auf
gar keinen Fall”, warnt Swü-Geschäftsführer
Klaus Eder. Die Stromrechnungen sollten
von den Kunden genau überprüft werden. Es
muss immer die richtige Kundennummer so-
wie der tatsächliche Name Stadtwerke Über-
lingen GmbH genannt werden und unter den
angegebenen Kontaktdaten das Service-
center der Stadtwerke erreichbar sein. „Be-
vor Sie eine solche Stromnachzahlung be-
gleichen, können Sie sehr gerne bei uns im
Kundencenter unter 07551 / 9234-33 anru-
fen”, bietet Klaus Eder an.

Die Stadtwerke Überlingen GmbH ist der
Energiedienstleister für Überlingen und Um-
gebung. Sie bietet ihren Kunden Strom, Gas,
Wasser und Fernwärme zu fairen Konditio-
nen an. Zusätzlich zu ihrem Kerngeschäft
betreibt die Swü die drei Überlinger Parkhäu-
ser. Sie ist eine hundertprozentige Tochter-
gesellschaft der Stadt Überlingen.

Für Rückfragen: Stadtwerke Überlingen
GmbH, Kurt-Wilde-Str. 10,
88662 Überlingen
Klaus Eder (Geschäftsführer)
Telefon: 07551 / 9234-30

Pfr. Dr. Zdenko Joha, Seestrasse 38,
78354 Sipplingen, Tel. 07551/63220

Pfarrbüro Seestrasse 38, 78354 Sipplingen
Tel. 07551/63220 Fax.-/ 60636
Mail: pfarramt.sipplingen@t-online.de

Öffnungszeiten
Dienstag bis
Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr und
Pfarrbüro:
Donnerstagmittag von 15.00 bis 17.00 Uhr

Sprechzeiten von Herrn Pfarrer Dr. Joha (wir
bitten um vorherige Terminvereinbarung):
Mittwochs
ab 15.00 Uhr im Pfarrhaus Hödingen
Donnerstags
ab 11.00 Uhr Pfarrhaus Nesselwangen
ab 15.00 Uhr im Pfarrhaus Sipplingen
ab 17.00 Uhr im Pfarrhaus Bonndorf

Gottesdienste

Donnerstag, 18.11.2010
Sipplingen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Wortgottesfeier gestaltet von der
Frauengemeinschaft

Samstag, 20.11.2010
Vorabend 34. Sonntag im Jahreskreis –
Christkönig – Ev. Lk.23,35-43
Sipplingen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Heilige Messe (Pfr. Duffner)
Die Kollekte ist vorgesehen für die Diaspora

Sonntag, 21.11.2010
Sipplingen
10.00 Uhr Wortgottesfeier - entfällt

Montag, 22.11.2010
Sipplingen
19.00 Uhr Im Rahmen des Stundengebets
der Kirche beten wir die Vesper

Donnerstag, 25.11.2010
Sipplingen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Heilige Messe (Pater Paul von den
Comboni-Missionaren)
(Maria Widenhorn und
verstorbene Angehörige)

Sipplingen:

Minis
Unsere nächste Minigruppenstunde findet
am Freitag, dem 19.November.2010, um
15.00 Uhr, im Pfarrheim statt.
Bis dann, eure Gruppenleiter Carmen und
Susanne

Kolpingfamilie
Die Gruppe Arche Noah trifft sich am Mitt-
woch, dem 17. November 2010, um 19.30
Uhr und die Gruppe Emaus am Montag, dem
22. November 2010, um 20.15 Uhr, im Mar-
tinsstübchen.

Ökumenischer Seniorenkreis
Vorschau auf weitere, wichtige Termine
Das gönn ich mir
am Freitag 3. Dezember 14 Uhr
Mit Adventsliedersingen, Gedanken zum Ad-
vent von Krankenhausseelsorger
Pfarrer Diesch aus Singen und Programm
feiern wir

A d v e n t
im Pfarrheim.

Zur gesamten Bewirtung, Kaffee, Tee, Tor-
ten, Kuchen, später Pikantes und Getränke
verwenden wir eine Spende des Narrenver-
eins Sipplingen.
Um besser planen zu können wäre es schön,
wenn Sie sich anmelden würden im Pfarrbü-
ro Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
0 75 51 / 6 32 20 oder bei Jolande Schirmeis-
ter 0 75 51 / 58 92 oder mit einem Zettel im
Briefkasten St. Martinstr. 22 möglichst bis
26. November.
Wir laden ganz herzlich zur Seniorenad-
ventsfeier ein.

Schöne Grüße Pfarrer Dr. Joha, Charlotte,
Jolande und Helfer.

Kath. Frauengemeinschaft
Wir laden Sie alle recht herzlich ein, zu unse-
rer Wortgottesfeier , am Donnerstag, dem
18. November 2010, um 18.30 Uhr, in der St.
Martinskirche. Im Anschluss daran findet un-
sere Jahreshauptversammlung statt, zu der
wir alle Mitglieder und Interessenten einla-
den, da wir auch wichtige Termine für das
nächste Jahr - vor allem aber unseren Aus-
flug - besprechen.
Das Team

Ökumenischer Besuchsdienst
Besuchsdiensttreffen der Regionalgruppe
Bodensee-Hohenzollern
im Pfarrheim in Sipplingen

Kaffee und gespendete Kuchen im herbstlich
dekorierten Pfarrheim waren der Auftakt zum
Erfahrungsaustausch. Es trafen sich an die
40 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Be-
suchsdienstes. Die Referentin, Frau Bip-
pus-Böckle, Leiterin einer Einrichtung für de-
mente Menschen, referierte über das Thema
„Validation” (Verständnis über gestörtes
Denken und Handeln).

Eine Vielfalt von themenbezogenen Informa-
tionen bekamen die Teilnehmer dieses sehr
aktuellen Krankheitsbildes. In verschiede-
nen Arbeitsgruppen vertieften die Anwesen-
den das breite Spektrum. Die positive, wert-
schätzende Sprache mit den Betroffenen ist
als sehr wichtiges Element zu sehen. Diese
Erkenntnisse können bei den Besuchs-
dienstmitarbeitern wertvolle Impulse für ihre
weitere Arbeit sein.

Fazit: Validation ist eine Möglichkeit, der
Sprachlosigkeit und dem Verstummen zu
entgehen, die immer dann drohen, wenn al-
tersdemente Menschen unverstanden blei-
ben.

Bürgermeister Neher zeigte durch seine An-
wesenheit Wertschätzung an der interessan-
ten Veranstaltung des Besuchsdienstes. Er
bedankte sich bei den Organisatoren Gisela
Ehrle und Franz Widenhorn, die den Sipplin-
ger Besuchsdienst leiten und bei den Hel-
fern.

Dankbar und bereichert verabschiedeten
sich die Teilnehmer.
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Firmung
in der Seelsorgeeinheit Sipplingen
Am vergangenen Samstag wurde 39 jungen
Menschen im Alter von 16 und 17 Jahren in ei-
ner feierlichen Messe das Sakrament durch
Weihbischof Rainer Klug gespendet. Bischof
Klug zog mit seiner Predigt die Zuhörer in ih-
ren Bann. Er verstand es, den Jugendlichen
durch lebensnahe Geschichten und Assozia-
tionen das Geheimnis des Glaubens und des
Heiligen Geistes nahe zu bringen.
Die Messe wurde musikalisch bereichert, durch
den Gesang von einigen Firmlingen und der
Musikgruppe, die Matthias Auer leitete.

Pfr. Joha betonte auch, dass er sich sehr
freue, mit den Jugendlichen weiterhin in Ver-
bindung zu bleiben und mit ihnen zu arbei-
ten. Er dankte allen herzlich, die sich für die
Jugendlichen in der Vorbereitung zur Fir-
mung eingesetzt haben, besonders auch Gi-
sela Regenscheit, die die Leitung übernahm.

Unsere Firmlinge:

Gemeinde Bonndorf:
Gieck Vanessa
Keller Tanja
Strehl Katharina
Strehl Alexander

Gemeinde Hödingen
Asshoff Benedikt
Keßler Alexander
Keßler Raphael
Schuler Daniel
Sinner Daniel
Vogler Anna
Vogler Marina
Zimmermann Carsten

Gemeinde Nesselwangen
Bischoff Tanja
Maike Christina
Nitsch Tobias
Sinner Magdalena

Straub Katharina

Gemeinde Sipplingen:
Beirer Carmen
Beirer Lena
Bezhi Edmonda
Bezhi Elirjana
Harder Eva
Karl Christopher
Marte Mario
Matejka Georg
Moser Selina
Müller Jacqueline
Raff Isabel
Regenscheit Chiara
Regenscheit Doreen
Regenscheit Judith
Schellinger Nathalie
Schnettker Julia
Sinn Pia
Straub Anja
Thiel Johanna
Traber Carina
Widenhorn Larissa
Widenhorn Thomas

Minis

Kerzenverkauf
Auch in diesem Jahr verkaufen die Minis wie-
der geweihte Kerzen zu Weihnachten. Zu-
dem werden wir das Büchlein “Der kleine Vo-
gel”anbieten. Der Erlös des Verkaufs wird
der Hilfsorganisation “Herzenskinder e.V.”
gespendet. Dieser Verein hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, nordafrikanischen herzkran-
ken Kindern durch lebensnotwendige Ope-
rationen ein neues Leben zu schenken. Der
Verkauf findet nach der Vorabendmesse
zum 1. Advent am 27.November statt. Die
Kerzen kosten Euro 4,50/Stück, das Büch-
lein Euro 8,50.

Wir würden uns freuen, wenn sie diese Akti-
on unterstützen würden. Vielen Dank im vor-
aus.

Ihre Minis

Treffen für Jugedliche ab 14 Jahren

Liebe Jugendliche!
Wie bereits angekündigt, wollen wir für Ju-
gendliche ab 14 Jahren regelmäßige Treffen
anbieten, bei dem sich Minis, Firmanden
aber auch alle anderen interessierten Ju-
gendlichen im Pfarrheim treffen können. Wir
wollen mit Euch über “Gott und die Welt” re-
den und Themen die Euch am Herzen liegen
diskutieren und umsetzen. Unser erstes
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mit Weihbischof Rainer Klug und Pfr. Zdenko Joha



Treffen findet am Donnerstag, den 2. De-
zember um 18.30 Uhr im Pfarrheim statt.
An diesem Abend werden wir besprechen,
wann unsere Treffen stattfinden und wie wir
diese gemeinsam gestalten. Über eine zahl-
reiche Teilnahme würden wir uns sehr freu-
en.
Pfr. Zdenko Joha und Bea Schlicht

Adventskranzverkauf der
Kolpingfamilie Sipplingen
Am Samstag, den 20.11.2010 findet wieder
unser Adventskranzverkauf statt.

Sie finden uns ab 08.30 Uhr im Rathauskeller.

Über Ihren Besuch freut sich die Kolpingfa-
milie Sipplingen.

mit den Ortsteilen Bodman, Bonndorf,
Espasingen, Ludwigshafen, Nesselwan-
gen, Sipplingen & Wahlwies

Öffnungszeiten des Pfarramtes,
Mühlbachstr.7 in Ludwigshafen:
dienstags 9.00-12.30 Uhr;
donnerstags 9.00-12.30 Uhr
Tel. 07773-5588 Fax 07773-7919
e-mail: ludwigshafen@kbz.ekiba.de
homepage: www.ek-ludwigshafen.de

Freitag, 19. November
9.30 Uhr: Treffen der Krabbelgruppe im
Jugendraum in Ludwigshafen
Samstag, 20. November
9.30-12.30 Uhr: Konfirmandentreff
in Sipplingen
Sonntag, 21. November
(Ewigkeitssonntag)
10.00 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag in Ludwigshafen (Pfarrer Boch) Wir
gedenken der Verstorbenen des zu Ende ge-
henden Kirchenjahres
10.00 Uhr: Kindergottesdienst in Ludwigs-
hafen
Montag, 22. November
19.30 Uhr: Projektchor in der Jakobuskirche
in Sipplingen
Dienstag, 23. November
9.00 Uhr: Spielgruppe im
Harmonika-Proberaum in Sipplingen
15.30-17.00 Uhr: Treffen der
„Häfler-Früchtchen” – ökumenische Jugend-
gruppe in Ludwigshafen
Donnerstag, 25. November
8.15 Uhr: Morgenlob in der Johanneskirche
in Wahlwies
9.00 Uhr: Spielgruppe im
Harmonika-Proberaum in Sipplingen
14.00-15:30 Uhr: Treffen der „häfler
Piraten” - Ökumenische Jungschar für die
Klassen 1-3
Freitag, 26. November
9.30 Uhr: Treffen der Krabbelgruppe im
Jugendraum in Ludwigshafen
Samstag, 27. November
ab 14.00 Uhr: Gemeindefest und Advents-
basar im Johannes-Hüglin-Saal in Ludwigs-

hafen: Gemütliches Beisammensein mit Be-
wirtung, kindgerechte Tombola, Basarver-
kauf, Kerzenziehen und vielfältige Angebote
für Kinder. Zum Abschluss kommt der Niko-
laus zu Groß und Klein.
Sonntag, 28. November (1. Advent)
10.00 Uhr: Familiengottesdienst in Ludwigs-
hafen (Pfarrer Boch)
ab 14.00 Uhr: Gemeindefest und Advents-
basar im Johannes-Hüglin-Saal in Ludwigs-
hafen: Gemütliches Beisammensein mit Be-
wirtung, Tombola, Basarverkauf, Kerzenzie-
hen, dem Männergesangverein und vielfälti-
ge Angebote für Kinder.
17.30 Uhr: Orgelmusik zum Ausklang

Haus-Sammlung und Basar
Es ist wieder soweit! Die Adventszeit rückt nä-
her und damit auch wieder unser alljährlicher
Basar am 1. Adventswochenende. In diesem
Zusammenhang sind in diesen Tagen wieder
unserer „Sammlerinnen und Sammler” unter-
wegs. Über eine Sach- oder Geldspende freu-
en sich nicht nur die fleißigen Helfer, sondern
die ganze Kirchengemeinde – recht herzli-
chen Dank! Leider können unsere Sammler
nicht zu allen nach Hause kommen. Sie kön-
nen gerne Spenden im Pfarramt abgeben
oder dort anrufen (07773-5588) – wir kom-
men dann persönlich bei Ihnen vorbei –
selbstverständlich auch aus anderen Ortstei-
len unserer Kirchengemeinde.

Kerzenreste…
… sammeln wir für das Kerzenziehen an un-
serem Adventsbasar. Gerne kommen wir
diese bei Ihnen abholen – oder Sie bringen
diese in Kirche oder Pfarramt vorbei. Herzli-
chen Dank.

Spenden für die Tombola
Um die Tombola in diesem Jahr, insbeson-
dere am Samstag - für die Kinder- attraktiver
zu gestalten, haben wir das Preise-Nieten-
Verhältnis erhöht.
Wer also noch neue/neuwertige Spielsa-
chen, Malsachen, doppelt erhaltene Ge-
schenke, Fehlkäufe oder sonstige Kleinig-
keiten hat und uns unterstützen möchte,
kann diese im evangelischen Pfarramt in
Ludwigshafen abgeben. Gerne können die
Spenden auch abgeholt werden - rufen Sie
einfach an, Telefon 07773-5588!

Projektchor
Jeweils am Montag trifft sich um 19.30 Uhr in
der Jakobuskirche in Sipplingen ein Projekt-
chor. Unter der Leitung von Susanne Karras
sind alle Interessierten herzlich zum gemein-
samen Einüben von weihnachtlichen Ge-
sängen eingeladen. Der Chor wird dann am
Heiligen Abend den Gottesdienst in Sipplin-
gen musikalisch mit gestalten. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie bei Susanne Karras,
Telefon 07557-820400.

Freiheit und Glaube / Liberalismus und
Kirche - Ein Gegensatz?
Auf Einladung des FDP-Landtagskandidats
Oliver Kuppel wird der Bundestagsabgeord-
nete und Pfarrer Pascal Kober zu diesem
Thema ein Referat halten.
Zur anschließenden Diskussion werden Dirk
Boch (Pfarrer der evangelischen Kirchenge-

meinde) sowie Wilderich Graf von und zu
Bodman (langjähriger Vorsitzender des Diö-
zesanrates im Erzbistum Freiburg) zur Ver-
fügung stehen.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag,
den 18. November 2010 ab 19:30 Uhr im Ho-
tel Krone, Hauptstraße 25 in Ludwigshafen
statt.

Sehr herzlich grüßt Sie im Namen aller Mitar-
beitenden,
Ihr Dirk Boch, Pfarrer

Buhlstr. 8a
Bodman-Ludwigshafen

Sonntag, 21. November,
09.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 24. November
20.00 Uhr Gottesdienst

Liebe Kameradinnen und Kameraden,
liebe Mitglieder außer Dienst,
am Freitag, den 26. November 2010 findet
um 19.30 Uhr im Pfarrheim Sankt Josef ein
Kameradschaftsabend für die Mitglieder der
Bürgermiliz statt, bei dem wir das Vereins-
jahr in geselliger Runde mit einem Imbiss
und Umtrunk ausklingen lassen wollen.
Hierzu lade ich euch recht herzlich ein.
Ich habe in unserem Archiv gestöbert und
wieder einige alte Filme und Fotos der Bür-
germiliz entdeckt, die an diesem Abend au-
ßerdem gezeigt werden.

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Gerold Beirer
- Major -

Jugendschwimmtraining
Das Jugendschwimmtraining ist am Mitt-
woch, 17.11.2010 im Hallenbad Salem.
Für Jugendliche ab ca. 9 Jahren die schon
gut schwimmen können oder schon im Nach-
wuchsschwimmen waren.
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Abfahrt an der Turn – und Festhalle
um 17:15 Uhr.

Nachwuchsschwimmen
Das nächste Nachwuchsschwimmen
findet am Mittwoch, 24.11.2010 im
Hallenbad in Salem statt.
Abfahrt an der Turn – und Festhalle
um 17:15 Uhr.

Wir freuen uns auf euch
Euer Jugendleiterteam.

Infos auch unter:
www.sipplingen.dlrg.de

Ortsverein Sipplingen

Nächste Woche Blutspenden

Am Donnerstag, 25.11.10, findet von 15.00
Uhr bis 19.30 Uhr in der Turn- und Festhalle
unser letzter Blutspendetermin in diesem
Jahr statt.
Wir möchten hiermit alle spendefähigen Ein-
wohner, die zwischen 18 und 68 Jahre jung
sind, recht herzlich bitten, die Aufgaben des
Deutschen Roten Kreuzes zu unterstützen
und zum Blutspenden zu kommen.
Erstspender, die sich bisher noch nicht zum
Spenden überwinden konnten, haben die
Möglichkeit, sich über den Ablauf, die Sicher-
heit und die weitere Verwendung des Blutes
zu informieren. Nach der Spende werden Sie
vom Blutspendedienst über Ihren Gesund-
heitszustand sowie Ihre Blutgruppe infomiert
und erhalten einen Spenderausweis.
Alle Spender haben selbstverständlich wie-
der die Möglichkeit, sich nach dem Blutspen-
den bei Kaffee/Kuchen und Essen zu stärken.

Wir danken im voraus für Ihre Unterstützung.
Ihr DRK-Ortsverein Sipplingen

Jahreshauptversammlung der Fastnachts-
gesellschaft Sipplingen 1907 e.V.

Nach einem von der Musikkapelle begleite-
ten Umzug durchs Dorf konnte im Anschluss
danach der Präsident Willi Schirmeister 90
Mitglieder im Hotel Krone am See begrüßen.
Nach der Eröffnungsansprache gedachte
man der verstorbenen Mitglieder.
Wir mussten Abschied nehmen von:
Roland Biller
Erich Marte
Hubert Kern
Eugen Biller
Franz Walter
Hans Keller

Nach der Totenehrung berichtete der Präsi-
dent über die vergangene Fasnet, wobei er
betonte, dass die Darstellung des Vereins in-
nerhalb und außerhalb der Gemeinde von
großer Bedeutung ist und in der Öffentlich-
keit wahrgenommen wird. Dabei ist wichtig,
dass die Kleiderordnung und das Benehmen
der Mitglieder einwandfrei ist. Die Devise
muss lauten: Die Sipplinger sind freundli-
che und lustige Narren.

Von der Narrenvereinigung Hegau-Boden-
see wurden die Narreneltern zu einem Be-
such nach Berlin eingeladen. Sipplingen wird
durch unsere Narrenmutter Gofine I und Nar-
renvater Lothar I vertreten. Bei verschiede-
nen Veranstaltungen wird versucht den Poli-
tikern unsere Fastnacht näher zu bringen.
Auch ist ein Empfang bei der Kanzlerin vor-
gesehen.
Die Narrenschribere Marianne Furtschegger
ließ in ihrer letzten Amtshandlung die ver-
gangene Saison in ihrer unverwechselbaren
Art und Weise Revue passieren. Sie hat in
vorbildlicher Art in den vergangenen 18 Jah-
ren das Narrenbuch - das für die Historie der
Fastnachtsgesellschaft von großer Bedeu-
tung ist - geführt.
Für ihr Wirken wurde ihr vom Präsidenten
der Verdienstorden der Fastnachtgesell-
schaft sowie ein Blumenstrauß und ein Gut-
schein überreicht. Der Vorstand und die Mit-
glieder dankten Marianne mit stehendem
lang anhaltenden Beifall.
Auch für Säcklemorschtre Daniela Biller war
es der letzte Bericht über die Kassenlage
des Vereins. Die Zahlen sind in Ord-
nung. Der Verein steht finanziell auf gesun-
den Beinen, was auch die Kassenprüfer Andi
Raff und Albrecht Strauch bestätigten. Vom
Präsidenten erhielt Daniela für ihre viele Jah-
re dauernde Arbeit einen Blumenstrauß so-
wie einen Gutschein. Die Mitglieder dankten
Daniela mit viel Beifall. Die beiden Kassen-
prüfer gaben auch ihr Amt ab und wurden mit
einem Dankeschön und einem Weinpräsent
und viel Beifall verabschiedet.
Herr Bürgermeister und Narrerot Neher
übernahm die Entlastung des Vorstands und
der Kassenprüfer und dankte dem Vorstand
und den Mitgliedern für die gute Zusammen-
arbeit zwischen Gemeinde und der Fast-
nachtsgesellschaft. Die Entlastung fiel ein-
stimmig, bei Enthaltung der Betroffenen aus.
Die Sipplinger Narren, meinte Herr Neher,
sind bei ihren Auftritten auch Repräsentan-
ten der Gemeinde Sipplingen.

Zwei Ereignisse prägen die kommende Fast-
nacht. Die 8.Fasnetküchlefahrt und das 40
jährige Jubiläum der Kriesewieber. Die Vor-
bereitungen sind in vollem Gange.

Bei den Wahlen wurden der Präsident Willi
und sein Vize Karl-Heinz in ihren Ämtern be-
stätigt.
Als Narrenschribere wurde Stella Giuriato
gewählt.
Als neuer Säcklemoster wurde Ulf Tittel ge-
wählt.
Aus dem Narrenrat schieden aus:
Kuno Beirer
Hermann Furtschegger
Heiner Furtschegger
Helmut Arnold (Süße)

Für ihren großen Einsatz für die Fastnachts-
gesellschaft in den vergangenen Jah-
ren dankte Willi herzlich und überreicht als
Dank Gutscheine. Der scheidende Narren-
polizist Hermann Furtschegger erhielt für
sein außergewöhnliches Wirken den Ver-
dienstorden überreicht.

Als neue Narrenräte/in wurden gewählt:
Heike Kühne und Roland Schillinger
Als Kassenprüfer wurden gewählt:
Kurt Sanktjohanser und Florian Forster.
Willi Schirmeister hob besonders das gute
Verhältnis zur Musikkapelle hervor und
dankte Adrian Staiger und Arthur Widenhorn
sowie den Musikern und Musikerinnen für
die musikalische Begleitung bei den Aktivitä-
ten der Fastnachtgesellschaft.
Für seinen großen Einatz bei der Musikka-
pelle erhielt Friedhelm Ehrle den silbernen
Orden der Narrenvereinigung Hegau Boden-
see überreicht.

Für ihre lange Mitgliedschaft wurden mit ei-
ner Urkunde geehrt:

50 Jahre:
Günther Wendling
Günther Beurer
Karl Beirer
Hermann Furtschegger
Heiner Furtschegger
Josef Biller
Walter Märte

40 Jahre:
Alwin Beirer
Oskar Märte

25 Jahre:
Carmen Pautsch
Jörg-Simon Bruder
Klaus Burkhard
Manfred Beirer
Mark Binder
Patricia Sinner
Udo Grieser

Präsident Willi dankte den Geehrten für die
lange Treue zur Fastnachtsgesellschaft.

Vize-Präsident KH Rimmele stellte den Nar-
renfahrplan für 2011 vor. Es sind viele inter-
essante Veranstaltungen innerhalb und au-
ßerhalb von Sipplingen enthalten.

Mit einem dreimal kräftigen NARRI NARRO
hat Willi die Versammlung geschlossen.

Am Freitag, 19.11.2010 findet die letzte Ge-
samtprobe in diesem Jahr statt.

Treffpunkt ist wie besprochen um 19.00 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr
Sipplingen
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Jugendfeuerwehr Sipplingen
Die nächste Probe findet am kommenden
Freitag, 19.11.10 statt. Treffpunkt ist um
17.00 Uhr am Gerätehaus. Benötigt wird die
Arbeitskleidung. Ganz Wichtig: Die Anmel-
dung für das Freizeit-Wochenende nicht ver-
gessen.

Die nächsten Spiele:
Bezirksliga 16. Spieltag
Am So. 21.11.2010 um 14:30 Uhr in Sipplin-
gen
TSV Sipplingen 1 – FC Rielasingen/Arlen
Im letzten Heimspiel vor der Winterpause
empfängt unsere Erste den FC Rielasin-
gen/Arlen. Der Gast wurde zu Beginn der
Runde als Meisterschafts-Favorit gehandelt.
Um dieser Rolle gerecht zu werden, muss
der FC alles geben, damit der Abstand zur
Spitze nicht größer wird. Unsere Mannschaft
will das natürlich verhindern um selbst an der
Spitze zu bleiben. Dazu braucht unsere Ers-
te die Unterstützung ihrer Fans.

Jugendspiele:
Am Fr. 19.11.2010
Juniorinnen:
um 18:00 Uhr in Überlingen
FC Überlingen B -
SG Bonndorf/Sipplingen B
Am Sa. 20.11.2010
um 14:00 Uhr in Denkingen
SG Heiligenber C2 –
SG Sipplingen/Hödingen C
um 16:30 Uhr in Markdorf
SC Markdorf B -
SG Sipplingen/Hödingen B
Am So. 21.11.2010
um 13:00 Uhr in Hödingen
SG Sipplingen/Hödingen A –
Spfr Owingen/Billaf. A

Die restlichen Mannschaften haben schon
Winterpause.

Ergebnisse:
SV Deggenhausertal -
TSV Sipplingen 3:2 (1:2)
Tore: 0:1 (21.) Pollina, 1:1 (42.) J. Schorpp, 1:2
(45.) Paolucci, 2:2 (57.) Caspari, 3:2 (84.) Rilli. –
SR:Wessner (Hettingen). –Z:200.–Bes.Vork.:
Gelb-Rot (65.) für Koop (Sipplingen) und
(90.+3) für Rädler (Deggenhausertal).

Taballe:1.TSVSipplingen15Sp45:20T34P

Erste Mannschaft trotz Niederlage
Herbstmeister
Der Tabellenführer TSV Sipplingen machte
beim SV Deggenhausertal von Beginn an
Druck und kam nach neun Minuten durch
R.Paolucci zur ersten Tormöglichkeit. Die
Platzherren legten jedoch schnell ihren Re-
spekt ab, so entwickelte sich eine flotte und
abwechslungsreiche Partie. Nach 14 Minu-

ten geriet das Gästetor erstmals in Gefahr,
doch B. Casparis scharf getretener Freistoß
zischte knapp über die Latte. Nach 21 Minu-
ten folgte die Führung für den TSV, nachdem
R. Paolucci über die rechte Seite kam und ei-
nen Querschuss vors Tor setzt .
SV-Schlussmann Bentele kann den Schuss
noch parieren, P. Pollina konnte den Abpral-
ler aber über die Linie drücken. Nach einer
guten halben Stunde vergaben T. Bahadir
und R. Paolucci zwei gute Gelegenheiten für
den TSV. Stattdessen schaffte der SV durch
J. Schorpp den Ausgleich in der 42.Minute.
Kurz vor dem Halbzeitpfiff nutzte A.Koop
eine Unaufmerksamkeit in der SV Hinter-
mannschaft, spielte einen hervorragenden
Pass und R. Paolucci traf zum 1:2.

Im zweiten Durchgang ging auf beiden Sei-
ten die spielerische Linie etwas verloren. Die
Partie plätscherte lange Zeit dahin, bis B.Ca-
spari aus einer Abseits-Position einen Ab-
praller von Schorpp vor die Füße bekam und
mühelos zum 2:2 traf. Bei dieser Aktion ver-
letzte sich TSV-Keeper D.v. Zweydorff und
musste später von einem Feldspieler ersetzt
werden. Zudem verlor der TSV nach 65 Mi-
nuten A. Koop durch Gelb-Rot. Die Gastge-
ber spielten von nun an cleverer, schneller
und besser. Die TSV-Hintermannschaft hat-
te größte Mühe die schnell agierenden An-
greifer der Gastgeber vor ihrem Abschluss
zu stoppen. In der 84.Minute schließlich traf
S. Rilli im Fallen mit einem platzierten
Schlenzer ins lange Eck zum 3:2. Wie schon
beim zweiten Treffer des SV hätte der Unpar-
teische hier Abseits pfeifen müssen. In den
letzten Minuten brachte der TSV dann nicht
mehr viel zustande. Da auch die Gäste in der
hektischen Schlussphase nichts mehr zulie-
ßen, brachte der SV Deggenhausertal –
auch Dank der Sipplinger Spielweise - den
ersten Heimsieg über die Runden.

TSV Sipplingen 2 – SpVgg F.A.L. 2 0:2

Jugend:
SG Sipplingen/Hödingen A –
SpVgg F.A.L. A2 2:3
SG Sipplingen/Hödingen C –
FC Uhldingen C 0:10
SG Sipplingen/Hödingen D –
SC Markdorf D2 4:0
Juniorinnen
SG Bonndorf/Sipplingen B –
SV Meßkirch B 1:3

Die Erste Mann-
schaft bedankt
sich.
Auch wenn das
letzte Vorrunden-
spiel der laufen-
den Saison verlo-
ren ging, muss
man der 1.Mann-
schaft zum Titel
„Herbstmeister”
gratulieren. Da
die direkten Ver-
folger der SpVgg.
F.A.L. in Immens-
taad nicht über
ein torloses Un-

entschieden hinaus kamen, führt der TSV Sipp-
lingen die Tabelle mit 2 Punkten Vorsprung an.
Nach 15 Spielen hat die 1.Mannschaft 11x ge-
wonnen, 1x Unentschieden gespielt und 3x ver-
loren. Mit 34 Punkten und einem Torverhältnis
von 45:20 hat diese 1.Mannschaft damit die
Herbstmeisterschaft erreicht.

Im Namen der 1.Mannschaft und den Ver-
antwortlichen möchten wir uns an dieser
Stelle noch für die nun gelaufene Vorrunde
der Bezirksliga-Saison 2010/2011 bedan-
ken. Vorallem geht der Dank an unseren
Hauptsponsor Adrian Staiger und seinem
Unternehmen, der uns auch dieses Jahr wie-
der mit neuen Trainingsanzügen unterstützt.
Ein weiteres großes Dankeschön geht an die
Firma Maler Klein, die auch für diese Saison
wieder die Unterstützung für neue Trikots zu-
gesagt hat. Ebenfalls Danke an all die ande-
ren Sponsoren und Gönner des Vereins und
den beiden aktiven Mannschaften. Besonde-
rer Dank gilt natürlich den mittlerweile unzäh-
ligen immer wieder kommenden Fans. Ohne
eure Unterstützung geht es nicht. Um es den
Verantwortlichen der 1. und 2.Mannschaft
über die ganze Saison ein wenig einfacher
machen zu können, fänden wir es schön und
hilfreich, wenn aus dem einen oder anderen
„Fan” vielleicht mal ein „Sponsor” wird. Die
1.Mannschaft hat sich ein Ziel für diese Sai-
son gesteckt… und das geht nur mit Eurer
Unterstützung. Nochmals vielen Dank für al-
les, macht weiter so.

Abteilungsleiter Fussball A.Gamper
Presse Fussball S.Reischer
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SKI OPENING 2010
Der Bus ist voll… für das SkiClub Sipplin-
gen-Saison-Opening am Samstag, den
04.12.2010 am Sonnenkopf in Klösterle.
Abfahrt ist um 6.15 Uhr am Sipplinger Bahn-
hof. Die Rückfahrt von Klösterle ist für spä-
testens 17.00 Uhr geplant. Die Kosten für
den vollen Bus (50 Pers.) liegen ca. 12,-Euro
pro Person. Die Liftkarten bekommen wir an
diesem Tag zu den günstigeren Ope-
ning-Konditionen. Für Erwachsene, Senio-
rinnen (´51 und älter), Senioren (´46 und äl-
ter) sowie Junioren (´91 - ´94) kostet die Ta-
geskarte 23,-Euro. Kinder (´95 - ´02) zahlen
13,50Euro.
Zusätzlich bieten wir für die Opening-Aus-
fahrt ein T-Shirt (ca. 9,-Euro) für jeden Teil-
nehmer an. Aufgrund der Herstellzeit sollte
die Größe und Anzahl der T-Shirts bei der
Anmeldung bekannt sein. Anmeldeschluss
ist daher schon Mittwoch, der 18.11.2010.
Bei der Anmeldung sind für jeden Teilneh-
mer eine Anzahlung von 25,-Euro fällig. Eine
Bitte an alle bisher angemeldeten Teilneh-
mer: meldet euch bitte bei Elke Rietschle
(07551/915860) oder Stefan Reischer
(07551/831398) wegen der Anzahlung –
wenn noch nicht erfolgt.
Noch eine wichtige Info zum Schluss – um
schon im Vorfeld mögliche Probleme zu ver-
meiden: für Teilnehmer unter 18 Jahren
(ohne Aufsichtsperson) übernehmen wir kei-
ne Haftung (pünktliche Abfahrt, ApresS-
ki,…).
In diesem Sinne… Euer SkiClub-Team

*****************************
Frauenturnen
Die Gymnastikstunde ist um eine halbe
Stunde vorverlegt,
wir turnen von 19.30 Uhr – 20.30 Uhr

Michaela und Hanni

Rente mit 67 – Arbeitsplätze fehlen
Das Netzwerk für eine gerechte Rente hat
kürzlich seinen vierten Monitoring-Bericht
zur Rente mit 67 vorgelegt. Da wird deutlich,
dass für ein Arbeiten bis 67 die Arbeitsplätze
fehlen: Nur jeder Fünfte schaffe den Über-
gang aus sozialversicherungspflichtiger Tä-
tigkeit in die Rente, in die Altersrente mit 65
sogar nur jeder Zehnte. Nur 25 Prozent der
60- bis 65-Jährigen hätten einen sozialversi-
cherungspflichtigen Job. Bei den 63- und
64-Jährigen seien es sogar weniger als zehn
Prozent. Fast ein Drittel der Arbeitslosen sei
älter als 50. Dies seien 900 000 Menschen.
2009 habe nur jeder vierte Arbeitslose über
55 Jahren noch Zugang zum Arbeitsmarkt
gefunden. Das Netzwerk, dem der Sozial-
verband VdK und andere Sozialorganisatio-
nen angehören, appelliert deshalb an die Po-
litik, die Rente mit 67 auf Eis zu legen, so lan-
ge Beschäftigte selbst bis 65 kaum eine
Chance hätten, in Arbeit zu bleiben.

Mainauwald – Egg – St. Katharina
Wer hätte das an einem 14. November er-
wartet! Einen frühlingshaften Spätherbsttag,
so strahlend, so warm, so voller Leben. Nicht
nur wir erfreuen uns an diesem traumhaften
Sonntagnachmittag.

Über Bodman, wo der golden glänzende Ai-
da-Elefant im Vorbeifahren allgemeine Auf-
merksamkeit weckt, erreichen wir bald die
Höhe des Bodanrücks. Vor uns bei diesem
Wetter der großartige Blick auf die Alpenket-
te mit Altmann, Säntis und den Churfirsten,
denen wir immer näher kommen.
Vom Sportzentrum in Litzelstetten aus be-
ginnt unsere Wanderung an der Nordseite
des Überlinger Sees und schon nach weni-
gen 100 Metern durch den Mainauwald. Un-
gewohnt erscheint die Mainau von dieser
Seite her, dagegen ist die Brücke hinüber zur
Insel vertraut. Wir folgen nicht den zahlrei-
chen Besuchern, die zum Eingangsportal
strömen, sondern genießen nun die
Graf-Bernadotte-Allee. Die mächtigen
Ahornbäume sind fast kahl. Dafür raschelt
das trockene Laub unter unseren Füßen. Die
Aussicht über den See ist jetzt freigegeben.
Unteruhldingen ist ganz deutlich zu erken-
nen, etwas weiter nordöstlich Meersburg.

In Egg angekommen, sehen wir die ersten
zur Universität Konstanz gehörenden Ge-
bäude. Fast umrunden wir den gesamten
Gebäudekomplex. Die Universität Konstanz
zählt zu den 9 Universitäten, deren Zukunfts-
konzepte zum Ausbau universitärer Spitzen-
forschung von Bund und Ländern gefördert
wird. Seit ihrer Gründung im Jahre 1966 als
Reformuniversität wird sie konsequent in
Spitzenforschung und Exzellenz in Lehre
und Studium ausgerichtet. Für die mehr als
10.000 Studierenden gibt es über 100 Stu-
dienangebote in verschiedenen Disziplinen
der Naturwissenschaft, Technik und in Geis-
tes- und Sozialwissenschaften.

Wir sind wieder auf dem Jakobusweg, der
Konstanz über Hegne mit Radolfzell verbin-
det, und treffen auf den Botanischen Garten
der Universität. Regelmäßige Führungen er-
öffnen hier auch Laien ein breites Spektrum
heimischer und tropischer Pflanzen.

Gespannt erwarten wir nun das ehemalige
Kloster St. Katharina. Doch was wir auf einer
Lichtung antreffen, ist eher ein trauriger Rest
von einem Wohnhaus und zur Gartenseite
hin noch einigen Fragmenten von Mauern.
Doch dieser Anblick täuscht über die histori-
sche Bedeutung von St. Katharina:
Vor etwa 700 Jahren begann die wechselvol-
le Geschichte mit einem Einsiedler. Beginen
folgten. Sie schlossen sich später dem Or-
den der Augustiner-Eremiten an. Neben dem
Betrieb der Landwirtschaft oblagen ihnen
vielerlei Aufgaben. Mit der Überlassung des

wundertätigen Kreuzes von Bernrain in der
Schweiz entstand hier ein regionaler Wall-
fahrtsort, der eine erfreuliche wirtschaftliche
Entwicklung des Klosters mit sich brachte.
Nach Rückgabe des Kreuzes konnte das
Kloster durch Zuwendungen bedeutend ver-
größert und unabhängig werden bis es im
Zuge der Säkularisation im Jahre 1808 auf-
gehoben wurde. Die Kirche – inzwischen
baufällig – wurde abgerissen, die ansehnli-
chen Gebäude verfielen nach und nach.

Der Großherzog von Baden als neuer Eigen-
tümer richtete schließlich in dem jetzt noch
existierenden Haus an der Straße eine Gast-
wirtschaft ein, die sich als Ausflugsziel gro-
ßer Beliebtheit erfreute. Doch 1965 musste
das Lokal wegen des fehlenden Wasseran-
schlusses aufgeben. Gegen Ende der 80er
Jahre verließen auch die beiden Wirtsfrauen
das Haus. Seitdem verfällt auch dieses letzte
Gebäude. Eine Ära ging zu Ende. All’ das er-
fahren wir von Ruth Bonauer.

Unter ihrer Führung wandern wir weiter auf
dem Jakobusweg durch den Mainauwald,
Litzelstetten zu.
Die zünftige Vesper gibt es wenig später in
der seit 1849 bestehenden rustikalen Wirt-
schaft „Zum Kranz” in Liggeringen. Auch das
hat uns sehr gut gefallen.

Wir danken Ruth Bonauer ganz, ganz herz-
lich, dass sie diese schöne und abwechs-
lungsreiche Wanderung für uns ausfindig
machte und uns sicher führte.
GB

Termine

Tanzen macht fit.
Tanzkurs in Sipplingen
Mittwoch, den 17. November
um 19 Uhr in der Krone.

Jugendgruppe
GrundlagendesSegelnsundKnotenkunde
Jeden Dienstag um 13 bis 14 Uhr in der
Schule.

Ausflug zur Regatta der Eisernen
Samstag, den 27. November ab 9:20 Sipp-
lingen Bahnhof
Die Jugendgruppe plant einen Besuch der
Regatta der Eisernen in Konstanz.
Hin und Rückfahrt mit dem Zug
Ab ca.11 Uhr mit der Fähre Tabor zum Re-
gattafeld
Ankunft in Sipplingen ca. 17 Uhr
Erwachsene dürfen gern auch teilnehmen.

Meldungen bitte bei Tamara Riedel
Tel.: 07465 929931
Yacht Club Sipplingen
Der Vorstand
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